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Liebe LAG-Mitglieder,
 
ganz kurz vor den Sommerferien hier endlich mal wieder ein Überblick über die Aktivitäten 
des Vorstands der letzten Monate:

Politische Situation
In einer Regierungserklärung von Ministerpräsident Rüttgers vom 21. Januar mit 
bildungspolitischen Konzepten wurde vor einer Spaltung unserer Gesellschaft in diejenigen, 
die die Befähigung zur dauerhaften Teilhabe an Information und Wissen haben und die, die 
damit überfordert sind, gewarnt. 
Das haben wir zum Anlass genommen, in einem ausführlichen Brief an den 
Ministerpräsidenten und die im Landtag vertretenen Fraktionen auf die mögliche Bedeutung 
von Schulbibliotheken bei der Überwindung dieser Spaltung hinzuweisen und die Einrichtung 
landesweiter Beratungsstellen und eine klare Regelung der Zuständigkeiten und 
Ansprechpartner für Schulbibliotheken gefordert. Inzwischen liegen von allen Fraktionen 
Antworten auf unseren Brief vor. Die bisherige Regierung und die FDP-Fraktion weisen 
dabei lediglich auf die Landesinitiative „Bildungspartner Schule+Bibliothek“ und die 
Zuständigkeit der Kommunen hin. Die SPD und die Grünen sichern unserem Anliegen volle 
Unterstützung zu, werden dabei aber nicht konkreter. In den Eckpunkten zu einem möglichen 
Bibliotheksgesetz für NRW der CDU- und der FDP-Fraktion vom März werden 
Schulbibliotheken erst gar nicht erwähnt. Vor einer Antwort hierauf haben wir zunächst die 
schwierige neue Regierungsbildung abgewartet.

Zurzeit entstehen in vielen Bundesländern Bibliotheksgesetze, die es bisher in Deutschland so 
nicht gab und die dazu beitragen könnten, die Existenz von Bibliotheken auf eine gesicherte 
Grundlage zu stellen. Im hessischen Entwurf werden Schulbibliotheken mehrfach erwähnt 
und in Hamburg ist im Zuge der Schulreform gleich ein flächendeckendes professionelles 
Schulbibliotheksnetz geplant worden. In NRW versuchte man sich bisher um eine eindeutige 
Regelung zu drücken. Mal sehen, wie sich die Situation jetzt nach der Wahl darstellt. Wir 
bleiben dran und möchten Sie  auffordern, Ihre lokalen Politiker bei Gelegenheit auch immer 
mal wieder auf das Thema aufmerksam zu machen... 

Der Verband der Bibliotheken des Landes NRW e.V. (vbnw) zählt Schulbibliotheken in 
seinen Vorschlägen zu Eckpunkten eines Bibliotheksgesetzes genauso selbstverständlich zur 
Bibliothekslandschaft wie die gerade neu aufgelegte „Gemeinsame Erklärung zur 
Landesinitiative Bildungspartner Schule+Bibliothek“.  Im Leitungsgremium dieser Initiative 
(in dem auch die LAG vertreten ist) ist die Notwendigkeit stärkerer Unterstützung von 
Schulbibliotheken inzwischen unstrittig, auch wenn angesichts leerer Kassen und nicht 
vorhandener personeller Ressourcen bei Öffentlichen Bibliotheken manchmal Ängste 
bestehen, dass der vorhandene kleine Anteil am „Kuchen“ auch noch geteilt werden könnte. 



Fortbildungen

• Unter http://www.fbi.fh-koeln.de/zbiw/zbiw.htm findet sich das zentrale 
bibliothekarische Fortbildungsprogramm des Zentrums für Bibliotheks- und 
Informationswissenschaftliche Weiterbildung

• Der Borromäusverein e.V. (kath. Büchereidienstleister) startet neue Fortbildungen und 
Fernkurse zu den Themen „Kinder- und Jugendliteratur“, „Bibliothekarische 
Fachkunde“, „Medientutor“ etc.
Infos unter http://www.borromaeusverein.de/category/cat/bildung/

• Die Landesinitiative “Bildungspartner Schule+Bibliothek” plant ein „Blended 
Learning“ zum Thema Lesedidaktik, das für die Bildungspartner-Kommunen 
ausgeschrieben wird. Nähere Informationen folgen.... 
http://www.bibliothek.schulministerium.nrw.de/

Hilfe zur Selbsthilfe

In den Ferien ist hoffentlich endlich einmal Zeit, unsere Homepage mit nützlichen 
Informationen rund um das Thema Schulbibliotheken weiter auszubauen. Dazu benötigen wir 
aber unbedingt Ihre Mithilfe! Wenn Sie also Benutzungsordnungen, Schulprogramme mit 
Bibliothekserwähnung, Links, Bibliotheks-Unterrichtsbeispiele etc. in elektronischer Form 
haben: bitte einfach mailen an die oben genannte Kontaktadresse. Wir möchten einen Pool für 
alle Ratsuchenden aufbauen. Denken Sie dabei an einen Hinweis auf Ihre Urheberschaft in 
den Dokumenten.

Termine

• Die nächste Mitgliederversammlung soll am Dienstag, den 23.11.2010 ab 14 Uhr in 
Dortmund stattfinden. 
Geplant ist dazu ein hoffentlich anschaulicher Bericht unserer Vorsitzenden von ihrer 
vom Goethe-Institut geförderten Reise in die Schulbibliothekswelt der USA, die eine 
lange Tradition professionellen Arbeitens haben 
(http://blog.goethe.de/librarian/categories/5-Librarian-in-Residence). Das ergibt 
hoffentlich viele Hinweise und Tipps für unsere alltägliche Arbeit vor Ort.

• Der nächste Kongress der Bildungspartner- Initiative soll am 23.11.2011 sein. Deshalb 
überlegen wir, den Schulbibliothekstag bereits im Frühjahr 2011 stattfinden zu lassen. 
Welche Zeiträume und Wochentage im Frühjahr halten Sie für geeignet? Wenn Sie 
Einfluss nehmen wollen, schicken Sie uns bitte einfach eine kurze Nachricht.

E-Mail-Adressen

Wir haben dieses Mal das Info nur noch an diejenigen per Post verschickt, die uns noch keine 
E-Mail-Adresse mitgeteilt haben. Bitte holen Sie das wenn möglich noch nach. Das spart 
Geld und Umstände. Vielen Dank!

Erholsame Sommerferien und einen guten Start in das kommende Schuljahr wünscht

Der Vorstand
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